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Cristallisation 
du granit

Chambre magmatique
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Sauriermuseum Frick

Der Opalinuston
entsteht (im Bild mit 
Abdruck eines Ammonits
Leioceras opalinum).

Pangaea beginnt
auseinander zu brechen.

Afrika ist von Europa und Amerika 
durch den Zentralatlantik und 
die Tethys getrennt.

Der Nordatlantik öffnet sich. 
Afrika trennt sich von Südamerika.

Grosskontinent
Pangaea.

Pangaea bewegt
sich nach Norden.

Nordamerika hat sich von 
Europa gelöst. Afrika drückt 
zusehends nach Europa und 
leitet die Alpenfaltung ein.

Die Welt wie wir 
sie heute kennen.

Diese Zeitreise gibt einen stark vereinfachten 
Überblick über die Erdgeschichte der letzten 
300 Millionen Jahre und zeigt, wie verschwin-
dend klein eine Million Jahre auf das Alter der 
Erde bezogen ist.

In einem geologischen Tiefenlager für radio-
aktive Abfälle erreichen die schwach- und 
mittelaktiven Abfälle nach rund 30 000 Jahren 
die strahlungsbedingte Giftigkeit (Radiotoxi-
zität) von Granitgestein. Verbrauchter Kern-
brennstoff erreicht in etwa 200 000 Jahren die 
Radiotoxizität des einst dazu abgebauten 
Uranerzes.

Verteilung der 
Kontinente

Was geschah in 
der Schweiz?

Entwicklung der 
Tier- und Pflanzenwelt

Tief im Erdinnern 
kühlt Magma ab.
Es entsteht Granit.

Durch Verdunstung von
Meerwasser entstehen
bis zu 100 Meter 
mächtige Salzschichten.

Die «Schweiz» ist von einem 
flachen Meer überflutet.

Dinosaurierspuren 
aus der Urzeit.

Riesige Saurier bevölkern das 
Gebiet der heutigen Schweiz.

Im Meer bilden sich 
mächtige Kalke, die
heute die Hügel im
westlichen Jura bilden.

Flüsse aus den Vogesen und 
Alpen bringen grosse Mengen 

Erosionsschutt (Molasse).

Im ausgelaugten 
Kalkstein entstehen 
Tropfsteinhöhlen.

Tafeljura Frick Nordschweiz Courtedoux La Dôle Mittelland RéclèreMoutier

Das Jura-
gebirge 
entsteht.

Millionen Jahre

Millionen Jahre

Granit-

Magmakammer

Kristallisation

Südschwarzwald

Erste
Säugetiere.

Erste Nacktsamer. Der Ginkgo 
biloba gilt als «lebendes Fossil» 
der Pflanzenwelt.

Erste Meeres-
saurier.

Erste
Reptilien.

Farne dominieren
die Vegetation.

Amphibien erobern 
das Festland.

Perm Trias

Archaeopterix. Er ist der
älteste gefiederte Vorfahr
unserer Vögel.

Die Tongrube Frick
ist eine wichtige
Fundstelle für
Plateosaurier.

Jura

Dinosaurier
beherrschen das
Festland.

Dinosaurier 
und Ammoniten 
sterben aus.

Erste Bedecktsamer.
Zum Beispiel Eichen
und Walnuss.

Die Säugetiere entwickeln 
sich schnell und übernehmen 
die Vorherrschaft.

Mehrere Eiszeiten
     im Quartär.

Erste Hominiden.

Millionen Jahre

Tertiär Quartär
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